
 
 
 
 
 

SITZUNG DES IGR-KOORDINIERUNGSAUSSCHUSSES 
 

26. November 2008 in Brüssel 
 

BERICHT  
 

 
 
 

1. WAHLEN 
 
 
Nach erfolgter Aufforderung zur Einreichung von Bewerbungen wurde gemäß 
der IGR-Geschäftsordnung die Wahl der restlichen stellvertretenden 
Mitglieder durchgeführt, die die IGR in den EGB-Arbeitsgruppen vertreten. 

 
Es wird vereinbart, dass die ordentlichen Mitglieder im Falle einer 
Verhinderung das jeweilige stellvertretende Mitglied direkt kontaktieren, um 
sie auf der Sitzung zu vertreten. 

 
Bezüglich der Stellvertreterfunktion im Exekutivausschuss wird vereinbart, 
dass Manfred KLÖPPER, der Vorsitzende des IGR-
Koordinierungsausschusses, den Satzungsausschuss des EGB anschreibt, 
um eine diesbezügliche Änderung der EGB-Satzung anzuregen. 
 
 
 

2. INTERNE ORGANISATION 
 

a) IGR-Arbeitsprogramm 2008-2011 
 
Der Lenkungsausschuss regt an, einen Verweis auf die aktuelle 
Wirtschaftskrise in den Arbeitsprogrammvorschlag (2. Projekt) aufzunehmen. 
Es wird außerdem vorgeschlagen, das IGR-Ziel, die Förderung der 
Einrichtung neuer IGR insbesondere zwischen den Grenzregionen der neuen 
Mitgliedstaaten sowie zwischen Grenzregionen und Drittstaaten, zu 
erwähnen.   
 
Nach der Diskussion wird der Text in geänderter Fassung angenommen. 
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b) EGB-Kampagne  
 
Vorstellung der EGB-Position zur Wirtschafts- und Finanzkrise und der 
geplanten bzw. in den EGB-Gremien diskutierten Maßnahmen durch Walter 
CERFEDA, EGB-Bundessekretär 
 
http://www.etuc.org/r/1379 
 
 

c)  Euro-Demonstration in Straßburg 
 
Informationen zum praktischen Ablauf der anlässlich der Überarbeitung der 
Arbeitszeitrichtlinie am 16. Dezember 2008 in Straßburg stattfindenden Euro-
Demonstation von Antonio MOREIRA, EGB-Berater 
 

d) IGR-Projekt „Tarifverhandlungen - 
grenzübergreifende Zusammenarbeit“  

 
Nochmalige Vorstellung der Projektziele 
 
Fortschrittsbericht durch die Vertreter(innen) der folgenden 7 beteiligten IGR: 
 

- IGR Friaul-Julisch-Venetien/Slowenien (Italien/Slowenien)  
- IGR Andalusien/Algarve (Spanien/Portugal)  

IGR Tessin/Lombardei/Piemont (Italien/Schweiz)  
- IGR Viadrina (Berlin-Brandenburg/Lebus) (Deutschland/Polen)  
- IGR Elbe-Neiße (Deutschland/Polen/Tschechische Republik)  
- IGR Friaul-Julisch-Venetien/Venetien/Südwestkroatien 

(Italien/Kroatien) 
- IGR Galicien/Nordportugal (Spanien/Portugal)  

 
 
Die 7 mitwirkenden IGR werden gebeten, die Schlussfolgerungen der 
verschiedenen Seminare auf der nächsten Sitzung des 
Koordinierungsausschusses zu erläutern. Es wird vereinbart, das Programm 
der Abschlusskonferenz darauf aufzubauen. 
 
 
 

3. WIRTSCHAFTLICHER UND SOZIALER ZUSAMMENHALT 
 

a) 2. Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen  
für regionale Zusammenarbeit  

 
Einführung von Simona POHLOVA, GD Regionalpolitik, Europäische 
Kommission (siehe PPT-Präsentation im Anhang). 
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Im Anschluss an die Diskussion, die bezüglich bestimmter Punkte wie der 
Teilnahme und der Förderfähigkeit von Sozialpartnern Klarheit schaffen 
konnte, wird nochmals darauf hingewiesen, dass alle nützlichen Informationen 
und Aktualisierungen auf der folgenden Website der Kommission abrufbar 
sind: 
 
http://europa.eu.int/comm/regional_policy/interreg3 
 
 

b) Europaregionen - (künftige) Rolle der IGR 
 
Dieser Punkt wird auf eine der nächsten Sitzungen des IGR-
Koordinierungsausschusses vertagt. Es wird vereinbart, dass die IGR das 
EGB-Sekretariat über Erfahrungen und/oder Aktivitäten in Europaregionen 
und bezüglich des Ausschusses der Regionen informieren. 
 
 

4. SCHUTZ DER ARBEITNEHMERRECHTE UND DER 
WIRTSCHAFTLICHEN FREIHEITEN 

 
Jüngste Urteile des Europäischen Gerichtshofes (Viking, Laval, Rüffert und 
Kommission vs. Luxemburg) 
 
Präsentation über die Folgen für die Gewerkschaftsorganisationen durch 
Séverine PICARD, EGB-Beraterin (siehe PPT-Präsentation im Anhang). 
 
Im Anschluss an die Diskussion wird vereinbart, auf dieses Thema auf einer 
der nächsten Sitzungen des IGR-Koordinierungsausschusses 
zurückzukommen. 

 
 
5. EURES 
 

 
a) Mitwirkung der IGR im EURES-Netzwerk 

 
Im Anschluss an die Annahme der Entschließung “EURES-T: Ein wichtiges 
Instrument für die IGR” durch den EGB-Exekutivausschus (Brüssel, 24./25. 
Juni 2008) wird auf die Folgemaßnahmen hingewiesen: 
 

- Abhaltung einer Gewerkschaftskonferenz über die Mobilität der 
Erwerbstätigen und die Rolle des EURES-Netzwerks (Brüssel, 
12. Februar 2009)  

- Prüfung der von den IGR, die Partner einer grenzübergreifenden 
EURES-Partnerschaft sind, im Rahmen der Aufforderung zur 
Einreichung von Vorschlägen 2009 vorgelegten Projekte und 
der Antwort der Kommission 
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Die betreffenden IGR werden aufgefordert, den Stand der Dinge zu 
evaluieren, um auf der nächsten Sitzung des IGR-
Koordinierungsausschusses eine diesbezügliche Diskussion abzuhalten und 
Entscheidung zu treffen.  
 
 
 
 

b) Neue/geplante EURES-T-Partnerschaften 
 

- Zwischen den Regionen Friaul-Julisch-Venetien und Slowenien 
wurde eine neue Partnerschaft geschlossen. 

- Ein Antrag zur Bildung einer Partnerschaft zwischen den 
Regionen Elbe/Neiße (D – PL – CZ) wurde eingebracht. 
 

* 
*  * 
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